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Kreisliga Jungen 19 Nord

VfL Sittensen : TSV Basdahl 
Freitag, 15.03.2024, 17:30 Uhr

VfL Sittensen stockt Punktekonto in der Kreisliga Jungen 19 
Nord auf

Großer Jubel herrschte am Freitagnachmittag, als Jakob Schlesselmann den Matchball für die
Gastgeber des VfL Sittensen im Punktspiel der Kreisliga Jungen 19 Nord einfuhr und der Sieg der
Mannschaft damit feststand. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TSV Basdahl, das eine
4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 14:20) hinnehmen musste. Matchwinner war an
diesem Tag Jakob Schlesselmann, der seine drei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 7. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 9:5.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Beim 3:0-Sieg gegen Pape / Burfeind
zeigten Schlesselmann / Meyer ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Einen eher schnellen Punkt für
sein Team holte danach Jakob Schlesselmann beim 11:1, 11:3, 11:2 gegen Dominik Burfeind. Die
große Überlegenheit von Schlesselmann zeigte sich auch darin, dass Burfeind im gesamten Spiel
nur 6 Bälle für sich entscheiden konnte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Jonathan
Meyer Ben Pape in fünf Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Vorsprung. Joost Brockelmann verlor anschließend sein Match wiederum gegen Dominik
Burfeind unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 5:11, 6:11, 3:11. Nicht einen Satzgewinn überließ
Jonathan Meyer seinem Gegner Marek Schnackenberg beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und
steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Jakob Schlesselmann machte mit Ben Pape
beim 11:4, 11:2, 11:5 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Bei einem Spielstand
von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Joost Brockelmann bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Marek Schnackenberg. Das musste man neidlos anerkennen. So gut wie gewonnen schien
das Spiel von Jonathan Meyer gegen Dominik Burfeind, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende
hatte Dominik Burfeind jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:9, 12:10, 4:11, 10:
12, 1:11. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Meyer nun bei 7:7, während
Burfeind bislang 6 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Joost Brockelmann hatte derweil
gegen Ben Pape bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Der Stand vor dem letzten Spiel des Tages
hieß damit 5:4. Jakob Schlesselmann hatte gegen Marek Schnackenberg, wie im Vorfeld erwartet
werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen indessen keine Schwierigkeiten. 19:0
(Schlesselmann) bzw. 8:6 (Schnackenberg) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Damit war das letzte Einzel des
Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den VfL Sittensen beendet.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den VfL Sittensen am 05.04.2024 gegen den TuS
Zeven erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Basdahl erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 9:7. Für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 VfL Sittensen

Doppel: Schlesselmann / Meyer 1:0 
Einzel: J. Schlesselmann 3:0, J. Meyer 2:1, J. Brockelmann 0:3 

 TSV Basdahl
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Doppel: Pape / Burfeind 0:1 
Einzel: B. Pape 1:2, D. Burfeind 2:1, M. Schnackenberg 1:2


